
Das Dienstradmodell für Mitarbeitende 

der Stadtverwaltung Recklinghausen
Weitere Informationen sowie entsprechende Antragsformulare 
finden Sie im Intranet in der Rubrik „Service“ unter „Formulare“ 
oder online unter: www.recklinghausen.de/dienstrad 

Bei Fragen stehen Ihnen darüber hinaus folgende 
Ansprechpartner zur Verfügung:

Fachbereich 10 - Personalservice
Denis Immick - Telefon: -1318
denis.immick@recklinghausen.de

Stabsstelle Klima und Mobilität
David Knor - Telefon: -1008
david.knor@recklinghausen.de

 RAD!
FAHR doch mal



Liebe Kolleginnen und Kollegen,

so genannte Jobräder bzw. Dienstfahrräder erfreuen sich großer 
Beliebtheit. Insbesondere im innenstädtischen Bereich stellen sie 
das Verkehrsmittel der ersten Wahl dar. 

Der Umstieg auf ein gutes Fahrrad, Pedelec oder E-Bike bietet 
Ihnen viele Vorteile:

• Radfahren ist gesund und fördert die Fitness. 
• Radfahren schont die Umwelt. Sie helfen aktiv dabei mit, 
 unsere Klimaschutzziele zu erreichen!
• Radfahren ist leise! Sie haben weniger Stress und den Kopf frei
 für die wichtigen Dinge!
• Radfahren ist schnell. Von Tür zu Tür ist das Fahrrad 
 meistens das schnellste Verkehrsmittel!
• Dabei ist es langsam genug, um die Umgebung zu 
 erleben und mit anderen interagieren zu können. 
• Radfahren ist günstig, spart Platz und macht Spaß!
• Es gibt heute Räder für jedes Wetter, jedes Terrain und 
 jeden Bedarf.
• Sie zeigen Verantwortung und gehen mit gutem Beispiel voran! 

Die Stadt Recklinghausen möchte Sie bei dem Erwerb Ihres 
Wunschrades unterstützen, damit auch Sie von der Vielzahl an 
Vorteilen profitieren können. 

Die Anschaffung eines hochwertigen Fahrrads, Pedelecs oder 
E-Bikes ist mit nicht unerheblichen Kosten verbunden. Um Ihnen 
die Anschaffung zu erleichtern, bietet Ihnen die Stadt Reckling-
hausen folgende Möglichkeiten: 

Finanzielle Zuschüsse

Die Stadt Recklinghausen gewährt Ihnen auf Antrag 
einen Zuschuss in Höhe von 10% des Anschaffungspreises 
(max. 250,- €). 

Gehören Sie zu den beruflichen Vielfahrern (durchschnittlich mehr 
als 500 km im Jahr) und möchten Sie zukünftig auf die Nutzung 
des Dienst- oder Privat-Pkw verzichten, gewährt die Stadt 
Recklinghausen Ihnen auf Wunsch sogar einen Zuschuss in Höhe 
von 25% des Anschaffungspreises (max. 625,- €). Nachweise der 
Kilometer sind alle 12 Monate in adäquater Weise einzureichen. In 
diesem Zusammenhang werden Wege zwischen Wohnort und 
Arbeitsstätte mit angerechnet. 

Im Gegenzug entfällt in den nächsten zwei Jahren die Möglichkeit 
der Geltendmachung von Wegstrecken-entschädigungen.

Zinsloser Gehaltsvorschuss

Die Stadt Recklinghausen hat die Richtlinien für die Beantragung 
eines zinslosen Gehaltsvorschusses zur privaten Anschaffung 
eines (Elektro-)Fahrrades geöffnet und gewährt auf Antrag einen 
Vorschuss in Höhe von max. 2.560,- €, welcher in höchstens 20 
Monatsraten getilgt wird. 

Ihr Christoph Tesche


